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Pressemitteilung 
 

Daten-Dienstag: Menschenrechte in der digitalen Welt 
 
 

Am Dienstag, dem 24.10.2017, 19 Uhr, beschäftigt sich die Reihe Daten-Dienstag im 

Museum für Kommunikation mit dem sehr grundsätzlichen Thema „Menschenrechte 

in der digitalen Welt“.  

 

Der Ingenieur der Nachrichtentechnik und promovierte Jurist Dr. Christof Tschohl aus Wien erläutert, 

wie die Technologie dem Menschen und der Gesellschaft dient, im Falle der digitalen Transformation 

aber Auswirkungen auf das soziale Gefüge hat. Diese komplexen Veränderungen erfordern in neuer 

Weise Orientierungsnormen. Dabei ergeben sich Fragen wie: Kann die Balance von Freiheit, Transpa-

renz und Sicherheit angesichts des Internets gewahrt werden und wie wirken nationale Gesetze, der 

europäische Gerichtshof und die UN-Menschenrechtskonvention zusammen? Muss es heute ein Be-

wusstsein für eine Aufklärung 2.0 geben?  

 

Dr. Christof Tschohl ist als wissenschaftlicher Leiter und Gesellschafter der Research Institute AG & 

Co KG – Zentrum für digitale Menschenrechte und Smart.Rights.Consulting in Wien tätig. Außerdem 

ist er Mitglied bei epicenter.works, vormals Arbeitskreis Vorratsdaten Österreich. Als ausgewiesener 

Experte in diesem Bereich wird er Chancen und Risiken bei den neuen Dimensionen von Datenschutz 

und Datensicherheit angesichts von Big Data und der Überwindung nationaler Grenzen durch das In-

ternet darlegen.  

 

Wie Marktmacht und internationale Rechtsdurchsetzung zusammenspielen, erläutert Dr. Tschohl an-

hand der Initiative „Europe vs Facebook“, die der damalige Jurastudent Max Schrems 2015 in die We-

ge leitete. Zentrale Fragen dabei sind, welches Recht gilt für Daten, die Facebook-Nutzer freiwillig auf 

die Website des amerikanischen Konzerns einspeisen: Gilt das Recht des Landes, in dem der Nutzer 

lebt, das europäische Recht, weil sich die Europa-Zentrale des Facebook-Konzerns in Irland befindet, 

oder das Recht der USA? Muss die Charta der Grundrechte der Europäischen Union nicht nur für den 

Datenaustausch mit amerikanischen Anbietern gelten, sondern auch in Bezug auf nationale Gesetze 

zur Vorratsdatenspeicherung?  

 

Dr. Christof Tschohl, der eigens aus Wien anreist, wird mit diesem Vortrag eine spannende Grundlage 

legen für die anschließende Diskussion, die das Vorstandsmitglied des Berufsverbandes der Daten-
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schutzbeauftragten (BvD), Rudi Kramer, moderieren und das Publikum beim Daten-Dienstag einbe-

ziehen wird.  

 

Die Veranstaltungsreihe Daten-Dienstag läuft seit 2015 im Museum für Kommunikation Nürnberg. 

Dabei kooperiert das Museum mit dem Berufsverband der Datenschutzbeauftragten Deutschlands 

(BvD) e.V. und – seit diesem Jahr auch - dem Bayerischen Landesamt für Datenschutzaufsicht 

(BayLDA).  

Die Veranstaltung findet statt am 

 

Dienstag, dem 24. Oktober um 19.00 Uhr 

im Museum für Kommunikation, Lessingstraße 6, 90443 Nürnberg. 

Der Eintritt ist frei. 

Nähere Informationen zu den Themen und Referenten der folgenden Veranstaltungen finden Sie un-

ter: http://www.mfk-nuernberg.de/daten-dienstag-2017-2018/ 

 

Thomas Kranig 

Präsident 
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